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Kurz vor Weihnachten bauten Leo, Mia und Hase einen besonders
schönen Schneemann - und zwar 

auf Papas altem Schlitten! Das war Hases Idee gewesen. Papa hatte
es erlaubt.

„Aber warum auf einem Schlitten?“, hatte Mia gefragt. „Nun ja,
Schneemänner stehen immer an 

der gleichen Stelle“, erklärte Hase. „Das ist doch langweilig. Sie
wollen auch mal was anderes 

sehen.“ „Tolle Idee!“, fand Leo.

Als der Schneemann fertig war, stand er eine Weile im Garten. Zu
Weihnachten schaute er dann 

durch das Fenster in das Weihnachtszimmer.

Für ein paar Tage durfte er neben der Eingangstür stehen.

Zuletzt stand er hinten beim Geräteschuppen. Jeden Tag besuchten
Leo, Mia und Hase den 

Schneemann. Bloß ging nach und nach der Winter dem Ende zu. Traurig
sah Mia aus dem Fenster. 

„Unser Schneemann ist dieses Jahr so schön“, seufzte sie. „Aber
bald kommt der Frühling, und der 

Schneemann wird schmelzen. Das ist so schade. Er ist der beste
Schneemann von allen!“

„Hm“, dachte Hase laut nach, „und wenn wir ihn in den
Geräteschuppen ziehen? Da wird es doch 

nie ganz warm!“ Das stimmte. Schnell bekamen alle drei von Mama
einen Cremeklecks auf die 

Nase bevor sie nach draußen gingen.

Danach liefen sie in den Garten und zogen den Schneemann in den
Geräteschuppen. „Hm“, 

überlegte Leo nun aber, „ich glaube, hier wird es im Sommer auch
nicht kalt genug sein!“ „In der 

Garage ist es auch kühl“, fiel Mia noch ein. Darum zogen sie den
Schneemann in die Garage. Bloß 

war jetzt kein Platz mehr für ein Auto. Das ging also auch nicht.
„Da können wir wohl nichts

machen“, seufzte Mia zuletzt.

„Was könnt ihr nicht?“, fragte da Fee, die gerade vorbei geflogen
kam. Leo erzählte ihr alles. „Aber

das ist doch ganz einfach!“, sagte Fee. „Wenn ihr wollt, zaubere
ich den Schneemann an den 

Südpol. Da ist es kalt genug!“ „Aber zu weit weg. Und er ist da
ganz alleine“, meinte Mia.

Sie überlegten. Doch plötzlich kicherte Fee. „Ich habe eine Idee!“,
sagte sie. „Ich zaubere ihn klein! 

Dann stellt ihr den Schneemann in das Gefrierfach. Im nächsten
Winter zaubere ich ihn dann wieder 

groß. Und wir haben ihn zurück!“ „Dann kann er wieder durchs
Fenster ins Weihnachtszimmer 

gucken!“, freute sich Mia. So machten sie es.

Und Mama wunderte sich zwar sehr über den kleinen Schneemann im
Gefrierfach, aber er durfte 

trotzdem bis zum nächsten Winter dort bleiben.
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